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46 Volllommene Chirurgie ,
geenen

Die . Levatores entſtehen von dem innern

und ſeitwaͤrtigen Cheil des Offis Iſchii, und ha⸗

ben ihre inſertion in den Sphincterem Ani ,

zhn wieder auffzuheben / nachdem diekxcremen⸗

ta aubgegangen ſind .
Die Blaſe hat einen Sphincterem , iht

isimame

orificium oder Schlund auff⸗ und zu zu machen .

Das 10 . Capitel .

Von denen Muſculis des Schulter⸗
Blats / derer Arme und derer

Haände .
Auff wie vielerley Arten beweget ſich das

Schulterblat oder die Achſel / und wel⸗

cche ſind ihre Muſculi :

Qe Schulterblat beweget ſich auff⸗unter⸗
vor⸗ und hinderwaͤrts / vermittelſt derer 4 .

eigenen mufculoruna , welche find trapezius ,

rhomboides ,der eigene levator oder Auffheber /

und der kleine pectoralis , oder der kleine den -
ticulatus ( Serratus minor )

Der Muſculus trapeꝛius , oder Cucullaris ,

Capuciner ,hat ſeinen Urſprung an dem letztern

Theil des oecipitis ,an denen Spinis derer 6. Un⸗

ter⸗Gelencken des Halſes / und derer 6. oberen
des Ruͤcken; Von dannen wirfft er ſich in die

Spinam oder Schaͤrffe des Schulterblats / und
|

in den euſerliche Theil des Achſelbeins biß an das

acromiumʒ Dieſer uuſculus macht vielerhand
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wegen feiner unterfhiedenen fa

bern : Er ziehet das Schulterblat in die Hoͤhe⸗

überzwerch / auff⸗und unterwaͤrts .

ghomboides iſt uber dem Trapezio gele

gen : Sein Anfang iſt bey denen proceſſibus de⸗

rer 3. unterſten Hals⸗Gelencken / und derer 3 .

oberſten des Ruͤcken/ von dar nimmt er ſeinen

Wegund poſtiret ſich an Der gangen : bafi Des

Schulterblats / welches er hinter ſich zuruͤck zie⸗

het .
Der Levator proprius hat ſeinen Anfang

bey denen apophyfibus transyerfis der 4 . er⸗

ſten Hals⸗Gelencken / durch unterſchiedene An⸗
faͤnge/ hernach vereiniget er ſich wieder/ und be⸗

gibt ſich in den oberſten Winckel des Schulter⸗
blats / weiches er in die Hoͤhe ziehet.

Der kleine pectoralis , oder der Serratus

minor lieget unter dem groſſen pectoraliz Sein
Anfang iſt / vermittelſt etlicher Spitzen oder En⸗

den / an der andern / dritten und vierdten derer

Ober⸗Rippen / und hat ſeine inlertion bey dem

proceſſu coracoideo des Schulter⸗Blats / wel⸗
cheser vorwaͤrts ziehet .

Volltommene Chirurgie ,

Wie viel ſind Bewegungen an der Achſel/
und an dem Arm / was ſind es vor welder

und was vor Muſculi ſind
datan ?

Der Arm verrichtet alle Arten derer Bewe⸗

gungen / vermittelſt . Muſculorum , er wird in



48 Vollkommene Chirurgie.
— —fäõ. ̃ —

die Hoͤhe gezogen durch den Meculum Deltoi - beins / ur
deum und den Supraſpinatum , er wird herab⸗terſten e

gelaſſen durch den breiteſten und groſſen Run⸗get er ſie

den / er wird vorwaͤrts gezogen durch Den groffen terblats

pectoralem und den coracoideum , er wird hin⸗ der Achf

terwaͤrts getragen durch den infrelpinatum , Rot

und den kleinen runden / er wird gegen die Sei⸗ feinen
ten gewendet durch den Subſcapularem , und terſten ?

macht ſeine Bewegung in einem Cireul rund get ſich
herumb / indem dieſe Muſculi alle miteinander mit ihm

nach und nad ſuccelſos das ihrige verrichen . pann

r ; Sheil

Deltoideus oder Triangularis hat ſeinen S
Anfang in der gantzen Spina des Schulterblats / D
des acromii , und der Helffte der Claviculæ ] an der ?
des Achſelbeinleins / und mit ſeiner Spitze haͤn⸗Sterni
get er fich mit einem ſtarcken tendine an den] und haͤt
Mitteltheil des Arms . cke Sp

Der Superſpinatus faͤnget ſich an in der Armbe

Cavitate uͤber Der. Spina Des Schulterblats / toideo .

welches er ausfuͤllet/ ndem er uͤber das actomi⸗ De

um [ Summitatem humeri ] weglaͤufft/ von dar der aß

haͤngeter ſich an den Hals des Armbelnes / wel , u. haͤne

ches er mit einer breiten Spann⸗Ader umb⸗er ziehe

giebt i D

Der allerbreiteſte / mitNahmen Aniſcal . unter d

ptot , bedecket faſt den gantzen Ruͤcken/ er koͤmmt ( Anhan

mit einem breiten und nervolen Anfang von der [ terblat

dritten u . vierdtenllnter⸗Vertebta dorſi, vonden und de⸗

Lenden⸗Gelencken / vonder Spina desOlissa - des Alr

cri, von dem Hindertheil der Lefftzen des
Dafi

tetwaͤr
eins /
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heins / und von dem auswendigen Theil derer un⸗

terſten coſtarum ſpuriarum , von bannen haͤn⸗
get er ſich an den unterſten Winckel des S chul⸗
terblats / und an den Ober⸗und Unter⸗Theil

der Achſel. a y
Rotundus major , der groſſe Runde nimmt

ſeinen Anfang
i
in der aus wendigen Hoͤle am un⸗

Iterſten Winckel des Schulterblats / er vermen⸗

get ſich mit dem Allerbreiteſten / und haͤnget ſich
mit ihm vereiniget durch eben eine dergleichen
e . Ader an den Ober⸗ und inwendigen
Theil der Achſel / ein wenig unter derſelben
Kopffe .

Der groſſe Lectoralis hat ſeinen Anfang
an der Mitten des Ach ſelbeins / zur Seifen des

Sterni er bedecket den Vorder⸗Theil der Bruſt / y
und haͤngget ſich durcheine kurtze / breite und ſtar⸗

cke Spann⸗Ader oben und inwendig an das

Armbein / zwiſchen dem bicipite und dem del⸗

toideo .

Der Catacoĩdeus nimmt ſeinenAnfang von

der apophyſi coracoidea des Schulterblats /

n haͤnget ſich an die Mitte des Arms inwendig /
er ziehet mit dem pectorali den Arm vorwaͤrts .

Der Intraſpinatus fuͤllet die Hoͤle / welche
unter der Spina de s Schulterblats iſt / aus / ſein
Anhang iſt an der unterſten Rippen des Schul⸗
terblats / von dar ſtreichet er zwiſchen der Spina
und dem kleinen runden fort / ſich an den Hals
des Armbeines/ welches er ul nbfaͤnget / und hin⸗
terwaͤrts ziehet / anzuhaͤngen .

D Der



Vollkommene Chirurgie.

Derkleine runde koͤmmt von der unterſten
Rippen des Schulterblats / und haͤnget ſich an

den Hals des Armes mit ſeinem Iafraſpinato ,
ſolchen ebenfalls hinter zu ziehen .

Der Subſcapularis liegt gantz und gar un⸗

ter dem Schulterblat / er koͤmmt von dem innern

Rande unten am Schulterblat heraus / und en⸗

diget ſich an dem Halſe des Armbeines / wel⸗

ches er gegen die Rippen anſchlieſſet / oder zie⸗
het .

Wie viel ſind Bewegungen an dem Ell⸗
bogen oder dem Vorder⸗Arm / und

was vor Muſculi ſind daran ?

Der Ellbogen oder der Vorder⸗Arm hat
zweyerley Arten Bewegungen / eine zur Bie⸗
gung / die andere zur Ausſtreckung . Die Bie⸗
gung geſchicht vermittelſt derer 2. Muſculorum

bicipitis undbrachiæi interni : Und die exten -
ſion Ausſtreckung durch 4 . andere / welche ſind
longus , brevis , brachiæus externus , und an -

COneus ,

Biceps iſt ein Muſculus mit 2. Koͤpffen/
der eine koͤmmt von der apophyſi coracoidea ,
und der andere von dem knorpelichten Rand
der Hoͤle des Schulterblats / dieſe 2 Koͤpffe ſtei⸗
gen die laͤnge des Vordertheils des Armes hin

ab / und vereinigen ſich in ein Stücke oder Cor⸗

pus , von dar gehet ein Band heraus / welches
ſich an eine Hoͤle/ diein dem oberſten und vor⸗

derſten Theil des radii zu finden/ anhaͤnget.
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erſten Brachiæus internus iſt ein łleiner /fleiſchich⸗
ichan S ter unter dem bicipue verborgener Mulculus, .

nato , er hat ſeinen Anfang in dem vorderſten und obeꝛ⸗

ſten Theil der Achſel / und hänget ſich an den

arun⸗ oberſten und innerſten Theil des radn , den Voͤr⸗

nern der⸗Arm mit ſeinem bicipite zu biegen

1D en⸗
Der erſte von denen 4. Extenſoribus iſt

wel⸗der Lange / er hat 2. Urſpruͤnge / den einen an

er gieo | der unterſtenRippen des Schulterblats / nahe

bep feinem Halſe / den andern bey dem hinter⸗

Ell ften Theildes Arms / da er herab ſteiget / von

nò
dar haͤnget er ſich an den roceſſum olecranum

m hat

Bie⸗
Bie⸗
orum

SKLE -

e find
nD an -

pffen/
oidea ,

Rand

fe ſtei⸗
g bins
r Cor -
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Brao

der Einæ , durch eine ſtarcke apone vroſin , die

er mit dem brevi und brachiæo externo gemein

hat ,
Der Kurtze koͤmmt von dem hinterſten

und oberſten Theil humeri, und haͤnget ſich an

den ptoceſſum olectanum mit dem langen an .

Brachiæus externus iſt ein fleiſchichter Mu⸗

ſculus, der von dem hinterſten Theile des hu⸗

meri heraus kommet / und haͤnget ſich an das

Í olecranum mít vem Furgen und dem langen ,

Anconeus liegt hinter dem Gelencke des

Ellebogens /er iſt der kleineſte unter allen / ent⸗

ſtehet an dem Euſerſten des Armbeins / an dem

Ende des kurtzen und des langen Muſculi , und

im herabſteigen haͤngeter ſich an den radium

und cubitum , drey oder vier Finger unter dem
olecrano .

Da Wie
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ABie viel hat ( radius ) die kleinere Ellenbo⸗ Laͤnged
gen⸗Röͤhre Muſculos und was vor Be , i femes

UE a wegungen ? M
Be

i
Radius hat zweyerley Bewegungen / oers| ppa

z i Y
Ea ,

“i
mittelſt 4 . Muſculorum ; Rotundus und Quas a
dratus ziehen ihn vorwaͤrts gerade auff : Lon .

gus und Brevis ziehen ihn uͤber ſich ruͤcklings in
Dr oan und ge
die Hoͤhe. Wonn

i iy ; und vo

Rotundus , der Runde / koͤmmt von der in , Mulcu

wendigen apophyſi des Armbeins / durch einen i der flac

ſehr fleiſchichten Anfang / und nimmt ſein Ende Bewe
ſchlimm weg durch eine häutigte Spann⸗Ader /

gegen dem mittlern und euſerlichen Theil des ( [ Wier

er Dreh

Radii. gel

Quadratus , der Viereckigte/ koͤmmt von

unten und von innen desEllenbogens hervor / und D

begiebet ſich in den innerſten und euſerſten Theil lencke r

des Radit durch einen ſo breiten Schwantz als Beugu

Kopff, Dieſer Mutculus iſt unter denen andern Vor d
nahe bey der Hand⸗Wurtzel verſtecket / und itf Ausſtr
eben der / welcher zugleich mit dem Runden den E

Arm oder die flache Hand hinab wenden ode fl Ligar
unter ſich kehren macht / welches motus prone . ¶ als ein

tionis , die Bewegung der fuͤr ſich geraden Aus⸗ ( ulor

ſtreckung iſt⸗ und au

Longus derLange / iſt der erſte von denen mes zu

Supinatotibus , über ſich Ziehern ; Sein An — D

fang ift 3. oder 4 . Finger uͤber der auswendigen . biegen
apophyſi des Aunbeines / von dar leget erſich/ die radieu

Laͤnge
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Laͤnge des Radii nach/ an dem innerſten T

feines unterſten procelſus amuhaͤngen .
Brevis Der Kurhes ift Der andere Derer . Si

inatorum , er entſpringet von dem unten

Theil des unterſten condyli oderGeleichs⸗
pon dem auswendigen des humeri der Achſel

er Drebet fich gang umb , Den radium heruimi

und gehet von hinten hervor in ſeinen oberſten

und vorderſten Theil ſich einzuflechten . Dieſer

Muſculus mit dem Longo kehret den Arm mit

der flachen Hand in die Hoͤhe/ und machet die

Bewegung uͤber ſich . (Supinationis motum ]

wi viel macht Carpus oder diechandwur⸗

tzel Bewegungen / und welche ſind
ihre Muſculi ?

Die Hand⸗Wurtzel oder das Fauſt⸗Ge⸗
lencke macht 2. Bewegungen / eine iſt bey der

Beugung / die andere bey der Ausſtreckung .
Vor die Biegung ſind 3. Muſculi , und vor die

Ausſtreckung auch drey .

Es iſt zu mercken / daß allhier ein ſtarck
Ligament, Band iſt / annulare genannt / welches

als ein geflochten Armband / alle tendines mu⸗

ſculorum beyeinander erhaͤlt und bewahret /
und auch uͤber diß die 2· Beine des Vorder⸗Ar⸗

mes zuſammen zu fuͤgen dienet .

Die 3. Mulculi , welche dieHand⸗Wurtzel
biegen oder kruͤmmen / ſind cubiteus internus ,

radieus internus , und palmaris .
D 3 Gu -
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Cubiteus internus nimmt feinen Anfang l
4 C~

von dem innerſten Theile des Armbeines / er

gehet unter dem ligamento annulati forti und

haͤngetſich an daskleine Bein des Carpi, wel⸗
ches uͤber die andern lieget .

Radieus internus kommt eben aus derGe⸗
gend heraus / wo Der cubiteus feinen Anfang
nimmet / und haͤnget ſich an das erſte Bein des
Carpi , welches den Daumen unterſtuͤtzet / es

lieget die laͤnge an dem rachio , und ſtreichet unter
dem ligamento annulari weg .

Falmaris wird unter Die Zahl Deret Bieger
der Hand⸗Wurtzel gerechnet / ob er gleich in der
flachen Hand ſeine Situation hat : Er entſprin⸗
get von der innerlichen prodaction des Arm⸗
beines / undhaͤnget ſich dureh einen breiten tens
dinem an die erſten internodia oder Glieder
derer Finger / nachdem er oben uͤber das liga -
mentum annulare wegſchleichet / und unter der

Haut der flachen Hand dahin laͤufft.
Die 3. Muſculi , welche die Hand⸗Wurtzel

ausſtrecken / ſind cubiteus externus, radieus exe
tetnus , oder longus und brevis . |

Cubiteus externus nimmt ſeinenlleſprung
von dem hinterſten Theil des Ellbogens / er

lauft unter deim ligamento annulari weg / und
haͤnget ſich an den oberſten und euſerſten Theil
des Ofis metacarpi , welches den kleinen Finger
Unterſtuͤtzet.
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Radieus externus oder longus hat ſeinen

Urſprung an der Schaͤrffe des unterſten Theils

des Armbeins / von welchen er auffwaͤrts die

laͤnge an dem rodio wegſchleichend / unter dem

ligamento annulari fortgehet / und ſich an dem

Olſe Carpi , welches den indicem den Zeige⸗

Finger unterſtuͤtzet/ anhaͤnget .
Brevis entſpringet von dem allerunterſten

Theil eben dieſer Schaͤrffe/ hernach gehet er die

laͤnge das radii fort / laufft unter dem ligamento
annulari weg / und endiget ſich an dem Olle
Carpi , welches den Mitttel⸗Finger unterhaͤlt .

Man muß beobachten / daß uͤber die 6. Auſculos

fich ein viereckigt Stuͤcklein Fleiſch unter dem

Muſculo palmati findet / welches von dem

thenar zu kommen ſcheinet / undan dem achten

Oſſe Carpi ſich anhaͤnget. Man will vorgeben /
dieſes ſey daſſelbe caro muſculoſa , welches mit

dem hypothenati des kleinen Fingers / diene des

Diogenis Trinck⸗Geſchirr zu repcæſentiten .

Wie viel Bewegungen ſind an denen Fin⸗

gern der Hand / und welde find ibre
Muſculi ?

Die Finger der Hand biegen ſich/ ſtrecken
ſich aus / und kehren von einer Seiten zu der an⸗

dern vermittelſt 23 . Muſculorum, deren ſind 10 ,

proprii und ig . communes .

Communes , die gemeinen ſind diejenigen /
welche allen Finge in dienen / und proprüñ die ciger

SJA nen⸗
à



Vollkommene CHirurgie.
Daea a n

nen / ſind die / welche beſonders . etlichen
uain

ſte ſtehen .

Communes , Ù le gemeinen find Sublimis ,

profandus,exten for commuuis , Die vierlum -
bricales , und die 6. intetollei .

Sublimis , der Hohe / Erhabene oder Durch⸗
grabene köͤmmt von dem unterſten ptocellu des

humeti , er zertheilet ſich in 4 . tenchnes , welche
unter dem ligamenta andulari dder Hand⸗Wur⸗

tzel fortlauffen ſich an denen Be inen derer an⸗

dern 4 . Finger implantiren /na ichdem
i% fich

im vorbeygehen an Das Bein des a h Elteds
gehaͤnget haben/ daſſelbe biegen zu helffen . Man

nimmt wahr / daß ein jeder dieſerSpann⸗Adoieinen kleinen Riß in ſeiner Laͤnge hat / umb

Spann⸗Adern des tieffen Mulcun ank
zulaſſen .

brofundus , der Tieffe/iſt unter dem Sub⸗

limi . Erhat ſeinen Urſprung von der Hoͤhe des

Ellbogens und der klei inern Ellbogen⸗ Rohre. Er

niew die Långei dieſer beyden Beine fort / und
theilet ſich in 4 . Spann⸗Adern / welche intet

dem ligamento aninulati fortei chen / und in

die Riſſe oder Spalten derer Spann⸗Adern
des Sublimis einſchleichen / und ſich an dem drit⸗

ten Glied derer Finger/ welches ſie mit dem Sub .

limi biegen/ anzuhaͤngen: Dieſe 2. Muſculi

machen miteinander die Beugungderer Finger .
Extenſor communis , oder der groſſe Aus⸗

ſtreck eriſt derjenige / welcher Die q Finger aus⸗
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ſtrecket ; Er entf ſpringet von dem auswendigen

lel ſich iiA flache Speanzz iberny welche unter

dem lig⸗ nenio annuari fotilaunen und fich
an Denen andern und dritten Gliedern Derer

Finger anhaͤngen.
Die „ Lurcabticales oder Vermiculares

ſind
i
in der flachen Hand, die Finger nach den

Sie kommen von denen

Spann Adern des ikni , und von dem li⸗

gamento annulari , lauffen an denen Fingern
in die Laͤnge/ und an der Seite / endigen ſich an

dem andern Gelencke / und dienen die Finger
gegen den Daumen zu ziehen .

Die 3. innerlichen interoſſei , und die 3 . eu⸗

ſerlichenſid zwiſchen denen a Oſſibus Metacar-
Pi gelegen / ſowohl inner⸗ als auſſerhalb der

HAND . Sie kommen von denen lnterſtitüs des

Ofis Meracarpi , paru fich mit denen

Lumbticalibus , und begeben ſich zu der letzten
Articulation des Beines derer Finger / die Be⸗

wegung der Abduction , Abfuͤhrungoder Ent⸗

fernungvon den Daumen zu befoͤrdern.

Der Daumebewegtſt ich durch 5. beſondere
Mufculos, Deren ift einer der ihn bieget / 2. die

ihn ausſtrecken / einer der ihn von denen andern

Fingern wegziehet / und ein ander / der ihn hinan⸗

ziehet .
Der Bieger des Daumen nimmt ſeinen

Urſprung von dem obern unnd innern Theile des

Ys Radii ,
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Radii , laufft unter dein ligamento annulari f
und unter dem thenari fort / und haͤnget ſich an

umb ihn zu biegen .

Die 2 . Ausſtrecker des Daumens ſind
longus und brevis; Der Lange koͤmmt von dem

euſerlichen Theil des Ellbogens / ſteiget über den

radium weg / und haͤnget ſich durch cine gefal
tene Spann⸗Ader an das andere Bein des

Daumens an : Der Kurtze hat eben dergleichen

Urſprung / als der Lange / macht eben derglei⸗

chen Überfahrt / wie jener/ laͤufft unter dem liga -
mento annulari fort / und begiebt ſich an das

dritte Bein des Daumens .

Der Thenar maht den Daumen von

den andern Fingern abweichen : Eben er macht
den montem veneris : Er entſtehet von dem er⸗

ſten Oſſe Carpi . und von dem lgamento annu -

lari , und verfuͤget ſich in ſein ander Bein ,

Anithenar macht / daß der Daume ſich zu

denen andern Fingern nahe thut : Er entſpringet

von dem Ofe Metacarpi , welches den Mittel⸗

Finger unterſtuͤtzet/ und haͤnget ſich an das erſte
Bein des Daumens .

Der NAuſculus, welcher den Zeige⸗Finger
Cindicem ) ausʒuſtrecken dienet / wird indicator

genennet : Er koͤmmt von dem Mittel⸗und aus⸗

wendigen Theile des Ellbogens / und fuͤget ſich

durch eine doppelteSpann⸗Ader in die andere

Ar .
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Articulation des indicis , und zu her Spann⸗
Ader des groſſen Extenſoris derer Finger .

Der Muſculus , welcher den indicem zudem
Daumen naͤher bringet / heiſſet Adductor ,

Zubringer / Zuführet Er nimmt ſeinen Urſprung
von dem erſten Bein des Daumens / und haͤn⸗

an das Bein des Zeigers .

Derjenige / welcher den indicem von

dem Daumen entfernet / heiſſetAbductor . Ab⸗

fuͤhrer; Er koͤmmt von dem auswendigen und
Mittel⸗Theil des Beins am Ellbogen / und

nachdem er unter dem ligamento annulari fort⸗

gehet/ haͤnget er ſich an den Seiten undeuſern
Theil des Beines / (digiti indicis ) Des Zeigers .

Der kleine Finger oder Auricularis hat 2 .

eigene Muſculos , einen Ausſtrecker und einen

Abfuhrer .
Der Ausſtrecker koͤmmt von dem innerſten

Theil des Condyli knorrichten Geleichs am

Arm⸗Bein / und gehet durch eine doppelte
Spann⸗Ader / ſich in die andere Articulation

des kleinen Fingers / und in die Spann⸗Ader des

Ausſtreckers derer andern allen zu werffen .

Der Abfuͤhrer heiſſet auch hypothenar , er

koͤmmt von dem kleinen Bein der Hand⸗Wur⸗

tzel/ welches uͤber denen andern lieget / und begie⸗
bet ſich euſerlich in das erſte Bein des kleinen

AEA

Dag
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